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Trauerfeier für Königin Viktorig
Halle 4 Februar

Die ſterblichen Ueberreſte der verewigten Königin Viktoria ſind am
Sonnabend unter feierlichem Trauergepränge nach Windſor überführt
worden Der Sonderzug welcher den König und die königliche Familie
ſowie die ſterbliche Hülle der Königin führte hatte früh 9 Uhr unter dem
Donner der Geſchütze Portsmouth verlaſſen und war um 11 Uhr auf der
ViktoriaStation eingetroffen König Eduard Königin Alexandra Kaiſer
Wilhelm und die anderen Fürſtlichkeiten begaben ſich ſofort in den
Empfangspavillon wo ſie mit der größten Herzlichkeit den König von
Portugal den König der Belgier den König von Griechenland den Erz
herzog Franz Ferdinand den Großfürſten Thronfolger den Kronprinzen
von Dänemark den Kronprinzen von Schweden und Norwegen den
Herzog von Aoſta und all die anderen erlauchten Gäſte begrüßten Jn
zwiſchen trugen 12 Gardeſoldaten den Sarg auf die Lafette die vor dem
Bahnhofe ſtand Die Großwürdenträger des Hofes legten Krone Szepter
Reichsapfel und die Jnſignien des Hoſenbandordens auf den Sarg nieder
Um 14 Uhr ſetzte ſich der Leichenzug nach dem Paddington Bahnhof in
Bewegung

Das Wetter war trübe in den Straßen herrſchte ein reges Leben und

Treiben Jedermann trug Trauerkleider die Häuſer an dem Wege den
der Trauerzug nahm waren mit ſchwarzem und purpurrothem Tuch be
hangen Straßenhändler verkauften Trauerroſetten und Bilder der Königin

Nachdem der Sarg mit der Leiche der Königin auf die Lafette geſtellt
war gab der Herzog von Norfolk dem Earl Roberts ein Zeichen worauf
dieſer den dem Sarge voraufmarſchierenden Truppen den Befehl zum Ab

marſch gab Langſam zogen die vielen Tauſende Soldaten welche um
den linken Arm Trauerflor trugen dahin beſtändig verſtärkt durch neue
Abtheilungen welche in den angrenzenden Straßen aufgeſtellt waren und
ſich beim Herannghen des Zuges anſchloſſen Es war ein buntes Bild
aller Waffengattungen welches vorüberzog man ſah Abtheilungen von
Kolonialtruppen und der indiſchzn Armee von Matroſen und Marine
ſoldaten Als erſte hinter dem Militär ritt die glänzende Gruppe
der fremden Militär Attachees ihr folgte der Hauptgeneralſtab der
Armee an der Spitze Earl Roberts in der Rechten den Feldmarſchallſtab
und geſchmückt mit dem Bande des Hoſenbandordens Den nun heran
nahenden Haupttheil des Trauerzuges führte der Herzog von Norfolk zu
Pferde in dichter Gruppe ſchloſſen ſich ihm die Hofwürdenträger die
Träger der berühmteſten Namen Englands an Achtzehn Offiziere der
Armee und einige Marineoffiziere welche Adjutanten der verſtorbenen
Königin waren ſchritten zur Seite der einfachen Lafette auf welcher die
ſterbliche Hülle der heimgegangenen Herrſcherin ruhte Unmittelbar vor
derſelben gingen zu Fuß der Lordkammerherr und Lordſteward mit ihren
Amtsſtäben in der Hand dann kam die von acht Pferden gezogene
Lafette auf welcher der Sarg ſtand Auf den Pferden ſaßen Poſtillone
in goldgeſtickten Livreen königliche Stallknechte ſchritten neben den Pferden

einher Der Sarg war mit einem ſchweren ſeidenen weißen Bahrtuch
bedeckt an deſſen Ecken königliche Wappen in Gold und Silber
geſtickk waren Zur Seite des Leichenwagens ſchritt eine Gruppe

ein durch ſeine Größe auffallender
Standarte Mit kleinem

von Offizieren hinter
Sergeant der Leibgarde die

ihm trug
königliche

Abſtande kamen nunmehr die hohen Leidtragenden an der Spitze
König Eduard ihm zur Rechten Kaiſer Wilhelm zu ſeiner Linken
der Herzog von Connaught Der Kaiſer welcher ein weißes Pferd ritt
trug die ſcharlachrothe Uniform eines engliſchen Feldmarſchalls Jn
Gruppen meiſtens zu dreien folgten die anderen Fürſtlichkeiten zu Pferde
an ihrer Spitze die Könige von Portugal und Griechenland Erzherzog
Franz Ferdinand in der Uniform eines ungariſchen Generals ritt mit dem
Großfürſten Thronfolger und dem Kronprinzen von Schweden und Nor
wegen der deutſche Kronprinz mit den Kronprinzen von Rumänien
und Griechenland und der Erbgroßherzog von Baden mit dem Prinzen
Arnulf von Bayern und dem Herzog Albrecht von Württemberg Die be
rittene Abordnung der Offiziere des preußiſchen 1 Garde Dragoner
Regiments deſſen Chef die verſtorbene Königin war ſowie des preußiſchen

Huſaren Regiments Fürſt Blücher von Wahlſtatt folgten unmittelbar vor
den königlichen Wagen Jm erſten Wagen befand ſich die Königin
Alexandra mit ihren drei Töchtern im zweiten der König der Belgier mit
drei Töchtern der verſtorbenen Königin Zahlreiche weitere königliche
Wagen folgten ſämmtlich geſchloſſen Den Schluß des Zuges bildeten
Unteroffiziere und Mannſchaften der deutſchen Regimenter der
Königin Victoria und dann Leibgardiſten Jn den Straßen
welche der Zug paſſierte trugen die Häuſer Trauerſchmuck
alle Laternen waren mit Lorbeerkränzen oder Blumen geſchmückt
Einen tiefen Eindruck machte die außerordentliche Stille der zahlloſen
Zuſchauer beim Paſſieren des Zuges welcher um 1 Uhr 15 Min am
Paddington Bahnhofe eintraf Von hier aus ging der Eiſenbahnzug mit
der Leiche um 1 Uhr 40 Min nach Windſor ab wo die Ankunft um
2 Uhr 30 Min erfolgte Als der Zug im Begriff war ſich vom Bahnhof
in Bewegung zu ſetzen wollten die Pferde welche vor der Lafette an
geſpannt waren und die lange Zeit im Winde und der Kälte vor dem
Bahnhofe geſtanden hatten durchaus nicht anziehen Der König war
durch dieſen Zwiſchenfall ſehr peinlich berührt Da traten Matroſen vor
und boten ihre Dienſte an Die Pferde wurden ſchnell abgeſpannt und
die Matroſen zogen daun die Lafette bis nach der Kathedrale von St
Georg

Hier hatte ſich das Königshaus und die Ariſtokratie von England
verſammelt alle Miniſter viele Prers Mitglieder des Unterhauſes und
die Gattinnen derſelben die hervorragendſten Perſönlichkeiten aus allen
Geſellſchaftskreiſen Die Geiſtlichkeit empfing den Sarg an der Thüre
der Kirche und geleitete denſelben durch das Mittelſchiff bis zum Altar
gegenüber dem ein Katafalk errichtet war auf welchem der Sarg inmitten
von Blumen aufgeſtellt wurde Der Gottesdienſt war derjenige der Kirche
von England zu deren Liturgie Hymnen von Tſchaikowsky Gounod und
Spohr traten Der Biſchof von Wincheſter und der Dechant von Windſor
hielten den Gottesdienſt ab der Erzbiſchof von Canterbury ertheilte den
Segen Hierauf folgte ein tiefes Schweigen unterbrochen von leiſem
Schluchzen Alsdann ſtand der Herold auf und rief mit lauter feierlicher
Stimme die Titel der heimgegangenen Königin aus Beethoven s Trauer

marſch auf der Orgel vorgetragen ſchloß den Gottesdienſt Nachdem
alles beendet war begaben ſich die königlichen und fürſtlichen Herrſchaften

nach Schloß Windſor Die Leiche der Königin Victoria wird bis
Montag iu der neben der St Georgs Kapelle gelegenen Albert Gedächt
niß Kapelle verbleiben und alsdann zur Beiſetzung nach Frogmore
gebracht werden
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer hat laut
Meldung aus Wilhelmshaven die beabſichtigte Jnſpektion der am Diens
tag dort eintreffenden Chinakämpfer aufgegeben Die Kaiſerin
wohnte wie aus Homburg v d H gemeldet wird geſtern Mittag in
Begleitung der Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen der Kronprinzeſſin
von Griechenland und der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen dem
Trauergottesdienſt für die Königin Victoria in der dortigen engliſchen
Kirche bei An demſelben nahmen auch die Spitzen der Behörden theil
Das Schloß und die öffentlichen Gebäude hatten halbmaſt geflaggt

Jn der engliſchen Kapelle im Monbijou Parke wurde am
Sonnabend ein feierlicher Trauergottesdienſt für die Königin von
England abgehalten Die geladene Trauerverſammlung wurde von den
Herren der engliſchen Botſchaft und den Kammerherren des Hofes
empfangen Jn der Hofloge erſchienen die Prinzen Auguſt Wikhelm und
Oscar die Prinzeſſin Heinrich Prinz Friedrich Leopold mit Gemahlin
die Söhne des Prinzen Albrecht und die ſonſt noch in Potsdam au
weſenden Fürſtlichkeiten die Oberhofmeiſterin Gräfin v Brockdorff der
Oberhofmeiſter Frhr v Mirbach die Damen und Herren der Umgebungen
des Kaiſerpaares die Herren des Hauptquartiers des Kaiſers die drei
Kabinettschefs der Oberſtkämmerer u ſ w Die vorderen Reihen des
Capellenſchiffes füllten der Reichskanzler Graf von Bülow ſämmtliche
Botſchafter mit ihren Damen das diplomatiſche Corps die Attachés die
Mitglieder des Bundesrathes die gerade anweſenden Miniſter die Staats
ſekretäre die Generalität und andere Perſonen von Rang darunter Adolf
v Menzel und der Generalkonſul Schwabach Weiter zurück ſaßen Offiziers
abordnungen der Regimenter des Gardecorps An die Trauerfeier ſchloß
ſich ein zweiter Gottesdienſt für die Mitglieder der engliſchen Kolonie

Die große Spannung mit der viele der am Montag be
ginnenden Verhandlung über die Kanalvorlage entgegenſehen wird
kaum befriedigt werden Das Ja und das Nein marſchieren nicht gegen
einander auf Entſcheidungen fallen hinter den Kouliſſen und werden im
Plenum beglaubigt aber fürerſt wird noch dilatoriſch gewirkt werden
Spezialitäten der einzelnen geplanten Arbeiten können nicht in öffentlicher
Sitzung erörtert werden der techniſche Dauerredner würde in den Verdacht
der Obſtruktion kommen Aber ſcharfe Beobachter können feſtſtellen in
welchem Maße die Ausſichten des großen Unternehmens ſich gebeſſert
haben vielleicht mehr aus dem Tone mancher Reden als aus dem Wort
inhalt Zwiſchen den Zeilen eines Kanalgegners wird man leſen Tretet
mir nicht auf meinen Mehrzoll

Jn der Marienburg wird nach der Königsb Allg Ztg
mit aller Kraft gearbeitet damit ſie im Herbſt bei Gelegenheit des
zwiſchen dem J und XVII Armeecorps ſtattfindenden Kaiſermansvers
den oberſten Kriegsherrn und ſein Gefolge aufnehmen kann Die ganze
Möbelausſtattung ſoll im altdentſchen Stil gehalten ſein und zwar ſollen
ſoweit als möglich Originale zur Verwendung kommen Die Schloßbau
verwaltung hat zu dieſem Behufe in der letzten Zeit größere Erwerbungen
bei altangeſeſſenen Familien gemacht Sie hatte manchen werthvollen Fund
zu verzeichnen Schränke Tiſche Truhen und viele andere Diuge die
ein mehrhundertjähriges Alter beſitzen gingen in den Beſitz des Fis
kus über

Der bisherige Kommandeur der Schutztruppe von
Kamerun Major v Kampttz wird nicht mehr auf ſeinen Poſten
zurückkehren Als ſein Nachfolger iſt wie man erfährt Hauptmann
Langheld auserſehen der z Zt nach Berlin kommandiert iſt zur Dienſt
leiſtung bei der Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amts Herr Lang
held verläßt indeſſen Europa nicht ſofort ſondern erſt im Spätſommer
Das Kommando in Kamerun ſoll er im Herbſt übernehmen

Die deutſche Spezialmiſſion iſt am Sonnabend Abend von
Konſtantinopel abgereiſt Auf dem Bahnhofe waren die Mitglieder
der deutſchen Geſandtſchaft und als Vertreter des Sultans der Ober
Ceremonienmeiſter Jbrahim Bey ferner General Kamphoevener Paſcha
und Rohmi Paſcha welche der Miffion beigegeben waren anweſend Die
türkiſchen Vertreter überbrachten Grüße des Sultans Die Miſſion bat

T Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

10 Fortſetzung Nachdruck verboten
Meinen Sie Und nun ſtreichen Sie die letzte Zeile mit

dem lieben Günther wieder aus Das ärgert ihn Der
Schlingel kokettiert auch redlich mit uns alſo revanche pour
Pavi Zeigen Sie her das iſt ein kapitaler Witz ich möchte
ſein Geſicht ſehen Halt damit er antworten muß machen Sie
noch folgende Nachſchrift Hoheit läßt anfragen wie es mit
den Lehrbacher Skizzen ſteht Dick unterſtrichen
ſo iſt s gut Nun ſchicken wir es ſofort ab wenn wir nach
Hauſe kommen Proſt Jlſe Der Spaß iſt eine Bergfahrt
werth

Prinzeſſin Sylvie kippte übermüthig einen Cognac aus
Detlefs Feldflaſche in ihr Milchglas und hob es gegen Fräu
lein von Dienheim

Nochmals vive amour
Gräfin Aoſta hatte während deſſen den Hut des Prinzen

mit einem Strauß geſchmückt und Herr von Reuenſtein kehrte
mit der intereſſanten Meldung zurück daß die Sennerin Burgei
ganz charmant jodeln könne

Antreten befahl Detlef eifrig
Und Burgei kam und jodelte
Jn den Zweigen flüſterte und rauſchte es der Wind hob

ſeine Schwingen und trug die Klänge fernhin zum Thal
Rothe Sonnengluth brannte auf den Bergen und um die
ſchroffen Felszinken des Unterbergs kreiſte ein Weih enger
und enger zog er ſeine Kreiſe dann ſchoß er jählings nieder
Der König der Lüfte gedachte eines armen kleinen Unterthans

Die Maulthiere trabten davon geknickte Blüthen lagen
welk und matt ringsum im Moos

4 Kapitel
Wem nie durch Liebe Leid geſchah

Geſchah durch Lieb auch Liebe nie
Wuaartburgſpruch

Es war noch früh am Morgen in Groß Stauffen

Joſephine lag in dem altmodiſchen Himmelbett deſſen
dunkelblauſeidene Gardinen weit zurückgeſchlagen waren faltete
behaglich die roſigen Arme unter dem Kopf und lächelte in die
drapierten Stofffalten empor Wie herrlich ließ es ſich ſo mit
offenen Augen träumen wie konnte man alles ſo gemächlich
noch einmal überdenken was die letzten Tage an buntem
Wechſel mit ſich gebracht hatten Klar und deutlich ſah ſie das
Bild des ſchönen Mannes vor ſich ſah die dunklen Augen
welche ſo lange und ſo wunderſam auf ihr geruht hörte all
die gefährlichen liebenswürdigen Worte welche ihr unſchuldiges
kleines Herz mit goldenen Fäden umſponnen hatten feſt und
ewiglich mit dem ſüßen Zauber einer erſten Liebe Wonne
und Glückſeligkeit durchbebten die junge Seele und wie die
duftigen Roſenblättlein ſich unbewußt aus enger Knoſpe dem
goldenen Licht entgegendrängen ſo entfaltete ſich rein und
wunderhold auch in dem Herzen Joſephinens ein ſtrahlender
Blüthenkelch von Glück und Sonnenſchein zum Leben wachge
küßt duftend und glühend in zarter Schönheit ſo lange dieſer
Sonnenſchein um den zarten Kelch ſchmeichelt und gebrochen
und zerknickt für ewige Zeit ſobald der Sturm des Lebens
mit rauher Hand die Thränenperlen ſtäubt und die Blume
grauſam in den Staub des Schmerzes beugt Wie gut und
ſchön war doch Graf Günther Nannte er ſie nicht Haideröslein
und trug er nicht ihr zu Ehren dieſe Blüthe an der Bruſt
Hatte er nicht geſagt daß ſie reizend und anbetungswürdig
ſei Hatte er nicht Tante Renate beſtürmt den nächſten Winter
in der Reſidenz zu verleben damit er mit Fräulein Joſephine
im weißen Saal angeſichts der höchſten Herrſchaften einen
ſüperben Walzer tanzen könnte Und als Joſephine angſtvoll
verſicherte ſie könne überhaupt noch nicht tanzen da erbot ſich
der junge Offizier mit dem liebenswürdigſten Lächeln ihr die
paar Wochen ſeiner Anweſenheit ein eifriger Lehrmeiſter zu ſein
Hattenheim hatte daraufhin das alte Tafelklavier geöffnet und
couragiert einen Accord angeſchlagen worauf Joſephine mit
vergnügteſtem Beſicht gefunden hatte Es klingt gerade wie
eine Stimme aus zahnloſem Munde Das konnte nun niemand

groß ablengnen aber Tante Renate ſagte lakoniſch Zum
Lernen iſt s lange gut und wenn ich s auch ſtimmen laſſe
ſchlägt s die Phine doch binnen acht Tagen wieder kurz und klein

Sie ſpielen Klavier hatte Günther erſtaunt gefragt
und Joſephine ſelbſtbewußt dazu genickt Mademoiſelle giebt
mir Stunde Und damit hatte ſie ſich ohne jede Prüderie
hingeſetzt und An Alexis ſend ich Dich ganz korrekt und
taktvoll auswendig geſpielt Ach und wie nah ſtand er neben
ihr und ſah auf ihre Hände und wie applaudierte er und rief
Excellent mein gnädiges Fräulein darauf hätten wir den

flottſten Galopp tanzen können Und dann wandte er ſich
an Mademoiſelle und fragte ob ſie wohl zum Tanze auf
ſpielen könne Da knixte dieſelbe ein ſchüchternes Jch will
es verſuchen Monſieur und Lehrbach ſagte ihr auf franzöſiſch
viel Liebenswürdiges Ach und dann hatte ſie auch wirklich
ein Stück geſpielt und der junge Graf nannte es eine aller
liebſte Polka und ſagte zu Tante Renate Alſo gar kein
Hinderniß mehr meine gnädigſte Frau nun müſſen Sie uns
geſtatten fleißig hier vorzuſprechen und uns recht oft die
Ehre Jhres Beſuches in Lehrbach ſchenken und Sie ſollen ſehen
wie ſchnell Jhr Fräulein Nichte das Tanzen erlernt
Aber Gretchen muß dabei ſein hatte Joſephine gerufen

und Selbſtverſtändlich Lehrbach erwidert Und dann wurde
gleich ein Tag feſtgeſetzt wo der feierliche Anfang gemacht
werden ſollte

Daran dachte Joſephine in der ſonnigen ſtillen Morgen
ſtunde und ihre Gedanken flogen weiter zum geſtrigen Nach
mittag wo plötzlich ein Reiter in den Hof geſprengt war der
Graf Günther natürlich welcher ſie juſt beim Kirſchenabbeeren
überraſcht hatte

Pardon für dieſen Ueberfall hatte er gerufen den Hut
geſchwenkt und ihr zugelacht ich paſſierte auf meinem Spazier
ritt juſt die Schloßmauer und konnte es natürlich nicht unter
laſſen Jhnen en passant Guten Tag zu ſagen Sie ver
geſſen es doch hoffentlich nicht daß Sie morgen zu Tiſch in
Lehrbach erihartet werden
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Seite 2 Dienstag
ihren Dank für die ihr während ihres Aufenthaltes erwieſenen Ehren zu
übermitteln

Rund 400 Petitionen mit über 12000 Unterſchriften
ſind bereits beim Reichstage eingegangen in denen die Wieder
einführ ung der Prügelſtrafe bei Rohheitsverbrechen gefordert wird
Wie die Deutſche Tagesztg hört iſt das nur ein verhältnißmäßig
kleiner Theil der im Lande noch kurſierenden Petitionen Unterſchrieben
ſind die Petitionen von Angehörigen der verſchiedenſten Berufsklaſſen und
Stände aus allen Gauen des deutſchen Reichs Trotz alledem wird es
vorläufig mit der Wiedereinführ ung der Prügelſtrafe im Deutſchen Reiche
nichts die Reichstagskommiſſion iſt erſt vor wenigen Tagen über alle dieſe
Petitionen zur Tagesordnung übergegangen

Ueber die Judenfrage ſoll ſich der Kaiſer geäußert haben
Jn einem Artikel über die Erklärung des Juſtizminiſters im Abgeordneten
hauſe betreffs der jüdiſchen Notare erzählt die Voſſ Ztg daß der
Kaiſer bei ſeinem jüngſten Beſuch in Hamburg dem Generaldirektor Ballin
geſagt habe er ſtehe noch nicht an der rechten Stelle es müſſe dafür ge
ſorgt werden daß er dahin gelange Ja Majeſtät wiſſen wohl nicht
antwortete Ballin Der Kaiſer erwiderte Was Daß Sie Jude ſind
Das iſt mir ganz gleichgültig das macht mir nichts Das können
Sie jedem ſagen An der Glaubwürdigkeit vorſtehender Angaben iſt
kaum zu zweifeln da ſie in vollem Einklange mit dem ſtehen was bisher
über die Stellung des Kaiſers in der Jndenfrage bekannt geworden iſt

Jtalien
Segen die Auarchiſten

Rom 3 Februar Jn der geſtrigen Senats Sitzung begründete
Canevaro ſeine Interpellation über die Ermordung des Königs
Humbert Redner erinnerte an den Verlauf der in Rom abgehaltenen
Konferenz gegen den Anarchismus verlangte die Wiedereinführung der
Todesſtr afe in Jtalien für anarchiſtiſche Verbrechen und forderte die
Regierung zu erklären auf was ſie für die Zukunft zum Schutze der
Perſon des Königs und der Einrichtungen des Landes zu thun gedenke
Der Miniſter des Aeußern Visconti Venoſta erklärte im Verfolg der
Konferenz gegen den Anarchismus habe ſich die italieniſche Polizei mit
den Polizeiverwaltungen des Auslandes in Verbindung geſetzt da ſie ein
planmäßiges einheitliches Vorgehen der Polizei aller Länder gegen den
Anarchismus für nothwendig halte Sie habe außerdem bei Unterhand
lungen über Abänderung oder Erneuerung der Auslieferungsverträge
ſtets auf der Forderung beſtanden daß das anarchiſtiſche Verbrechen
als gemeines Verbrechen angeſehen werden ſoll Miniſter
präſident Saracco erklärte ſich mit dem Miniſter des Aeußern ein
verſtanden Er verſicherte daß die Regierung wie bisher ſo
auch fernerhin alles Mögliche thun werde damit die bereits
ergriffenen und die noch zu ergreifenden Maßnahmen ihren Zweck er
reichen Nach der traurigen Ermordung des Königs Humbert habe die
Regierung eine Einigung der Mächte herbeizuführen geſucht um das
von der Konferenz gegen den Anarchismus angeſtrebte Ziel zu verwirk
lichen Juſtizminiſter Gianturco betonte daß das anarchiſtiſche Ver
brechen keinen politiſchen Zweck verfolge ſondern auf den Umſturz aller
geſellſchaftlichen Ordnung gerichtet ſei Der Miniſter brachte den Entwurf
eines Geſetzes über die anarchiſtiſchen Verbrechen ein und verlangte die
Dringlichkeit für die Vorlage Er bemerkte dazu daß der Geſetzentwurf
keineswegs reaktionär ſei ſondern der Vertheidigung der Geſellſchaft diene
und die Beſtimmungen der Strafgeſetze über die Vereinigung von Ver
brechern zu ergänzen beſtimmt ſei Canevaro erklärte ſich von dem Vor
gehen der Regierung befriedigt Der Patria zufolge ſoll die Regierung
zu der Einbringung des Geſetzentwurfs gegen die anarchiſtiſchen Ver
brechen durch neuerdings erfolgte Verhaftungen veranlaßt worden ſein
Es ſoll ein Anarchiſt verhaftet worden ſein der mit der Ermordung des
Herzogs der Abruzzen beauftragt war und zwei andere in Genuag die
einen Mordanſchlag gegen den Präſidenten eines Gerichtshofes ausführen
ſollten der einen ihrer Genoſſen verurtheilt hatte

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 3 Februar Aus beſter Quelle wird verſichert daß der
Thronwechſel keine Aenderung der ſüdafrikaniſchen Politik
Englands zur Folge haben wird Jn leitenden engliſchen Kreiſen beſteht
auch jetzt noch die Abſicht den Krieg fortzuſetzen bis die im Felde
ſtehenden Buren entweder die Waffen geſtreckt haben oder zerſprengt oder
vernichtet worden ſind Jn Uebereinſtimmung mit dieſer Jnformation
meldet eine Durbaner Drahtung des Standard die Operationen würden
demnächſt in eine neue Phaſe treten und es werde ein neuer Feldzug
in großem Maßſtabe unternommen werden Maſſen berittener
Truppen ſollen eine Hetzjad auf die Buren beginnen woran ſich auch
Infanterie betheiligen werde die der größeren Beweglichkeit halber auf
Maunleſelkarren befördert werden ſoll

Der Central News wird aus Pretoria gemeldet Der frühere
Präſident Pretorius erklärt die Buren ſeien mehr als je entſchloſſen
bis zum letzten Mann zu kämpfen Pretorius hat eine Zeit lang
zum Frieden gerathen aber er ſagt er habe bei den noch kämpfenden
Bürgern allen Einfluß verloren Pretoria füllt ſich ſchnell mit Flücht
lingen Täglich kommen holländiſche Familien an mit ihrem Hausrath
und ihrem Vieh Jeden Tag wächſt die um den Ort herum lagernde
Menge und der Civilbevölkerung werden Rationen ausgetheilt wozu
neuerdings auch Kleidung gehört Unter den Pferden der Truppen
herrſcht viel Krankheit

Lord Kitchener meldet vom geſtrigen Tage der Aufgabeort der
Depeſche iſt nicht genannt Der Poſten in Modderfontein am Gatsrand
ſüdweſtlich von Krügersdorp wurde von 1000 Buren angegriffen
Krügersdorp aus wurde eine Entſatztruppe entſandt die jedoch den Fall
des Poſtens nicht verhindern konnte Einzelheiten fehlen jedoch ſind die
auf dem Poſten von den Buren gefangenen Offiziere und Mannſchaften
in Vereeniging eingetroffen Reut Bur meldet aus Lourenzo Marques

NeeVor

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Etwa zweitauſend Buren unter dem Befehl des Oberſten Blake befinden
ſich auf portugieſiſchem Gebiet wie man annimmt zu dem Zwecke
die auf dieſem Gebiete befindlichen Buren zu befreien Die
Portugieſen haben beſchloſſen die auf portugieſiſchem Gebiete anweſenden
Buren welche ſich weigern ſich den Engländern zu ergeben nach Madeira
zu ſenden Weitere Meldungen aus Pretoria Bloemfontein und
Kimberley beſagen Sieben britiſche Truppenabtheilungen führen zur Zeit
eine kombinierte Bewegung aus um das öſtliche Trausvaal von
feindlichen Truppen zu ſäubern ſie rücken von verſchiedenen Punkten an
der Linie Johannesburg Pretoria und an der Delagoa Bai Eiſenbahn
vor und werden möglicherweiſe auf einem Punkte zuſammentreffen
Die Vorhut des Oberſten Marſhall traf am Donnerstag zwiſchen
Sannas Poſt und Thabanchu auf die Streitmacht Dewets welche
mit zwei Laſtwagen und einer Anzahl Kap Karren auf dem Marſche nach
Süden begriffen war Jn der Nähe von Koffyfontein ſtieß eine
Abtheilung britiſcher berittener Jnfanterie auf Buren und griff dieſelben
unter dem Schutze von Artilleriefeuer an 17 Buren fielen eine Anzahl
wurde verwundet drei wurden gefangen genommen

Aſien
Die Wirren in China

Der Brief des Grafen Walderſee der den Plan zur Räumung
Chinas enthält war in erſter Linie an Herrn v Mumm adreſſiert mit
dem Erſuchen daß dieſer ihn ſeinen Kollegen mittheile Die anderen Ge
ſandten erfuhren aber erſt dann davon als die militäriſchen Kommandanten
der verſchiedenen Länder denen Walderſee Abſchriften des Briefes geſchickt
hatte ihnen davon Mittheilung machten Walderſees Vorſchlag wird für
äußerſt wichtig gehalten er zeigt was die am meiſten von China verletzte
Macht als ausreichende Genugthuung erachtet um dann mit der Räumung
Chinas beginnen zu können Die Chineſen verſuchten immer von den
Geſandten zu erfahren was geſchehen müſſe ehe die Truppen zurückgezogen
werden aber man wich der Frage immer aus Walderſees Vorſchläge
ſind den Chineſen im ganzen günſtiger als man erwartet hatte Nach
dieſen Vorſchlägen könnte die chineſiſche Angelegenheit in zwei Monaten
beendet und alle Truppen mit Ausnahme der Geſandſchaftswachen zurück
gezogen ſein

Nachdem Graf Walderſee die Anregung gegeben hat daß jährlich
das Oberkommando in China unter den Verbündeten wechſele darf man
im laufenden Jahr ſeiner Rückkehr entgegenſehen Die Zukunft wird
lehren ob der deutſche Chef an Eifer Umſicht Energie und Takt von
einem anderen übertroffen werden wird Klare Entſcheidungen endgiltige
Erfolge ſind in abſehbarer Zeit nicht zu erwarten wir wünſchen nicht daß
Walderſee die Suppe der Aergerlichkeiten mit den eiferſüchtigen Kameraden
und den unehrlichen Chineſen bis zum letzten Tropfen auslöffle und ſeine
Uebernahme des Oberbefehls wird allgemein gerecht beurtheilt werden in
dem Augenblick da er ihn niederlegt Das Gerücht daß Li Hung
Tſchang geſtorben ſei ſtößt auf ſtarke Zweifel ſo leicht macht er dem
Tode die Arbeit nicht Dieſer muß oft vergeblich anklopfen dann beweiſt
ihm Li daß er garnicht Li iſt und daß überdies wie der Kaiſer mit dem
großen Siegel beſcheinigt der Termin verfrüht iſt Und wenn endlich eine
Einigung erzielt worden beſtellt Li den Tod nach den Ming Gräbern eilt
aber nach Tibet und verbirgt ſich im geheimſten Gemach des Dalai Lama

Feld marſchall Graf Walderſee meldet aus Peking Ein kleines
Detachement unter Major Cleve Bataillons Kommandeur im 6 Jn
fanterie Regiment iſt am Freitag von Tientſin nach Koku 17 km
weſtlich Taku abmarſchiert um von dort längs des Hſiawanſchan 7
Kanals und Kaiſerkanals zurückzukehren Aus Waſhington wird be
richtet Jm Kabinetsrathe beſprach der Staatsſekretär Hey die Lage in
China und erklärte die Bevollmächtigten machten nicht ſo raſch Fort
ſchritte wie man erwartet habe Infolgedeſſen ſeien viele beunruhigende
Fragen aufgetaucht und es müßten die Fragen wegen Vermehrung der
amerikaniſchen Truppen in China und wegen der Beſchaffung von
Quartieren für eine längere Zeit dauernde Beſetzung in Erwägung ge
zogen werden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Thalia Theater 4 Februar Die Ehre von Sudermann

Vorigen Sonntag Halbe dieſen Sonntag Sudermann Nun
wenn wir nichts Neues zu ſehen bekamen dann doch wenigſtens etwas
gutes Altes denn ſo darf man Die Ehre in Hinblick auf die vielen
Aufführungen welche ſie bereits hier und anderwärts erlebte wohl
nennen Das Vorder und Hinterhans der Kaffeegraf mit ſeinem
ſeltenen Reichthum und ſeiner noch ſelteneren Freundestreue die früh
verdorbene Alma als Repräſentantin der freizügigen genußſüchtigen
Weiblichkeit die geſellſchaftlichen Kontraſte und die geiſtreiche
Plauderei über den Begriff Die Ehre bewähren ſich immer noch
als wirkungsvoll Das Haus war bis auf einige Logenplätze ans
verkauft Sogar Stühle wurden hereingeſtellt Leider jedoch verzögerte
ein tückiſcher Zufall den Beginn der Vorſtellung Um 7 Uhr
wurde es plötzlich finſter im Zuſchauerraum und auf der Bühe
ſo daß nur die Nothlaternen ein ſpärliches Licht verbreiteten Die
Finſterniß hielt faſt eine halbe Stunde an und konnte nur durch Hilfe
eines Jngenieurs beſeitigt werden Herr Direktor Mauthner mußte das
Publikum welches ſich übrigens muſterhaft verhielt zweimal um Geduld
bitten Bei dieſer Gelegenheit und in Hinſicht darauf daß auch einmal
etwas Ernſteres paſſieren könnte möchte ich fragen ob es eigentlich ge
rathen iſt den einzigen freien Weg der das erſte und zweite Parquet
trennt mit einer Reihe von Stühlen zu verſperren Dem links ſitzenden
Theil der Zuſchauer würde das wenn es darauf ankäme den Saal zu
räumen ſehr hinderlich ſein Die Aufführung des Sudermann ſchen
Stückes war abgeſehen von verſchiedenen Kalauern die nicht auf Rechnung
des Dichters zu ſetzen ſind eine recht lobenswerthe Gut beſetzt war
namentlich die Rolle des Traſt Saarberg mit Herrn Grentzer Er gab
den Grafen weniger cavaliermäßig mehr demokratiſiert wie es andere

Du lieber Gott Joſephine und dieſe Einladung ver
geſſen Er ſchien gar nicht zu ahnen daß ſie den lieben
langen Tag keinen anderen Gedanken im Kopfe hatte als
dieſen Das verſicherte ſie ihm natürlich auch und ſie ſtellte
flink die Kirſchenſchüſſel fort und rief Jch gehe noch ein
Stück mit Jhnen bis an die Waldecke Warten Sie nur einen
Augenblick

Und ſie war noch ſchnell an den Hofbrunnen gelaufen
hatte ſich von dem alten Pferdeknecht flink mal über die kleb
rigen Hände pumpen laſſen und war dann glückſelig neben dem
Pferd Graf Günthers einhergeſchritten mit gutem Kennerblick
ſofort die Vorzüge des edlen Renners herausfindend Da
hatte er ſich ſehr gewundert und ihr wieder viel viel Schmeichel
haftes geſagt

Und ſie hatte ihm vom Wegrain aus den wogenden Aehren
eine Kornblume brechen müſſen welche er mit einem ſeiner
wunderſam leuchtenden Blicke in das Knopflock ſteckte indem
er ſogar dazu ſagte er wolle ſie im Portefeuille mit nach der
Reſidenz nehmen Ach wie klopfte ihr das kleine Herz vor
Seligkeit wenn er von der Reſidenz und von dem Wiederſehen
im Winter ſprach und wie leicht ſchien es ihr an ſeiner Hand
das Tanzen zu erlernen und wie ſchön war das Leben mit
einem Mal und wie lieb hatte ſie ſeine dunklen Augen die
gewiß kein anderes Mädchen ſo innig anblickten wie ſie

An den grünen Vorhängen tanzten die goldenen Lichtfunken
höher und höher empor und die Träumerin mit offenen Augen
lächelte ihnen zu und dachte Nun ſind s blos noch ſieben
Stunden dann fahren wir nach Lehrbach und ich ſehe ihn
wieder und bin einen ganzen langen Nachmittag mit ihm zu
ſammen

Da wurde die Thür geöffnet Tante Renate trat ein und
ſchob die Seitenfalten zur Seite

Na Du Langſchläferin Läßt Dir die Sonne auf die
Naſe ſcheinen und ſteckſt noch in den Federn Geſchwind
heraus und an die Arbeit Du biſt mir eine gute Hühner

mutter Schon ſechs Uhr und der Stall noch nicht auf die
armen Dinger ſollen wohl verhungern

Und die Freifrau gab jedem von den roſigen Armen einen
Klaps neigte ſich nieder und küßte die Lippen welche ihr ein
ganzes Heer von zärtlichen Morgengrüßen entgegenjubelten

Hoch und ſchwer eine biderbe Glaskutſche welche dazu an
gethan ſchien ſelbſt die zahlreichſte aller Familien mit Kind und
Kegel in ihr breitgewölbtes Jnnere gaſtlich und bequem auf
zunehmen ſchwankte das freiherrlich von Wetter ſche Fuhrwerk
die ſandige Chauſſee nach Lehrbach eutlang Dunkelblaue Vor
hänge nahmen ſich ſehr ſtatiös hinter den etwas blinden Fenſter
ſcheiben aus und wenn auch die ganze Chaiſe recht alters
ſchwach in den Fugen ächzte ſo war ſie doch erſt vor fünf
Jahren mit dem ſchönſten Citronengelb auflackiert worden
welches ſie ſchon von weitem her aufs beſte annoncierte Auf
dem breiten Kutſcherbock ſaß Kilian der Beherrſcher der Koppeln
nit hohem nach oben viel breiter werdenden Cylinderhut um

deſſen geſträubten Filz ſich eine ſchwarzgewordene Silbertreſſe
ſchlang Ein langer blauer Kutſchermantel mit goldenen
Wappenknöpfen rothe Weſte und weiße Handſchuhe repräſentierten
die Livrée deren fehlende Stücke von Kilians Sonntagsanzug
vollkommen erſetzt wurden

Die Pferde aber welche ſeine lange Peitſche kommandierte
ſtachen ſeltſam gegen das Gefährt ab feurig und edel tänzelten
ſie über Wurzeln und Steinwerk glänzende Vollblutfüchſe
Prachtexemplare ihrer Gattung

Onkel und Tante ſaßen in dem geräumigen Fond Joſephine
beanſpruchte mit dem faltenreichen Roſakattunkleid den Rückſitz

Das Mäulchen ſtand keinen Augenblick ſtill ſondern erging
ſich in Vermuthungen und Hoffnungen und erſchöpfte das
Thema Lehrbach nach jeder Richtung Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 3 Februar Weißenfels Oberpegel 2,79
Unterpegel 1,84 4 Februar Halle unterhalb 4 2,43
Trotha 2,97 3 Februar Bernburg 4 2,54 Calbe Unter
pegel 2,47 Oberpegel 2,03 Dresden 0,69 Magde
burg 2,69

5 Februar Nr 30Darſteller zu thun pflegen und trifft damit das Richtige In
Rückblick auf ſeine Vergangenheit und auf lange Jahre harker
Arbeit in der Fremde und unter fremden Menſchen iſt es
natürlich daß ſich Traſt mehr als self made man denn
als Ariſtokrat fühlt Herr Grentzer ließ ſich keine der wirkſamen Pointen
entgehen und erntete wiederholt Applaus bei oſfener Scene Herr Jrwin
Roöbert Heinecke erſchien beſonders anfänglich etwas zu trocken brachte

aber die dramatiſchen Höhepunkte ſeiner Rolle zu ſchöner Geltung Fräulein
Gerno ſpielte wo die wahre Natur Almas zum Vorſchein kommen darf
recht brav aber von jener Naivität die den Glauben wecken muß das
Mädchen ſei halb unbewußt auf ſchlechte Wege gerathen und ein Opfer
ihrer Umgebung und der vernachläſſigten Erziehung geworden war nichts
u bemerken Mit ſo wegwerfend gleichgültigemn Ausdruck durfte ſie imdritten Akt nicht auf die liebevollen Fragen des Bruders antworten wenn

dieſer nur einen Augenblick darüber im Zweifel ſein ſollte daß es hier
überhaupt nichts mehr zu retten gab Von den Hauptfiguren des Vorder
hauſes ſind Herr Weber und Frau Bensberg Kommerzienrath Mühlingk
und Frau anerkennend zu nennen ebenſo war das Ehepaar Heinicke durch
Herrn Deutſchmann der nur öfter zu dick auftrug und Frau Wange
mann gut vertreten Die Rolle der Leonore eignet ſich nicht für Fränlein
Hubert Den Tiſchler Michalsky und die Auguſte gaben Herr Direktor
Mauthner und Frau Deutſchmann mit viel Naturwahrheit und ohne
zu übertreiben Auch die Herren von der Heyden Otto und Neßler
fanden ſich mit ihren Nebenrollen Curt Lothar Brandt und Hugo
Stengel befriedigend ab obſchon letzterer ein wenig karrikierte Die Pauſen

wurden nach Möglichkeit verkürzt V Corony
Aus der Amgebnug

Onerfurt 1 Februar Steckbrief Gegen den wegen
Unterſchlagung und Urkündenfälſchung im Amte verfolgten zur Zeit
flüchtigen Poſtagenten R Böttcher aus Niederſchmon iſt jetzt ein Sieckbrief
erlaſſen worden

d Eisleben 3 Februar Feſtnahme Mißhandlung,
Der Arbeiter O aus Mühlhaufen welcher ſchon öfter wegen Bettelns be
ſtraft iſt wurde am Sonnabend abermals in unſerer Stadt beim Betteln
betroffen und in Haft genommen Der Bergmann A von hier welcher
in der Sonnabend Nacht mit ſeiner 15 Jahre alten Tochter aus einer
Reſtauration den Heimweg angetreten hatte wurde nebſt Tochter von dem
Bauunternehmer T ohne Grund mißhandelt

x Wairenbrück 4 Februar Blutvergiftung Der 49 jährige
Landwirth Friedrich Kauliſch von hier erlitt infolge einer nur gering
fügigen Verletzung eine ſchwere Blutvergiftung der rechten Hand K mußte
in die Halleſche Klinik aufgenommen werden woſelbſt er ſich einer Operation
unterziehen mußte

o Egeln 3 Februar Jugendliche Einbrecher Als Verüber
eines vor einigen Tagen in der Altemarktſchule erfolgten Einbruchsdieb
ſtahls ſind die Lehrlinge Weber und Borchert von hier ermittelt
worden Der Erſtere hat die That eingeſtanden Letzterer leugnet Die
Diebe haben die Schulſparkaſſe im Betrage von 10 Mk 40 Pfg eine
Geige und ein Rechenbuch entwendet Das Geld haben ſie ſich getheilt
während ſie die Geige das Rechenbuch und die leere Sparbüchſe im
Mühlenkulk verſenkten Die Miſſethäter ſind geſtern Mittag verhaftet
worden

Weißenfels 2 Februar Diebſtahl Jn der Nacht zum
Freitag gegen I Uhr wurde in einem hieſigen Gaſthofe eine zu Wohl
thätigkeitszwecken aufgeſtellte Sammelbüche erbrochen und ihres Jnhaltes
beraubt Als Thäter kommen zwei Bauernburſchen aus einem benach
barten Dorfe in Frage von denen der eine erkannt iſt Sie ſaßen an dem
Tiſche auf welchem die Büchſe ſtand und entfernten ſich unter verdächtigen
Umſtänden ſehr eilig

k Wippra 4 Februar Schlimme Folgen Der 57 jährige
Waldarbeiter Hufenreuter welchem am 17 Januar von einem großen
Aſte eines umſtürzenden Baumes der rechte Oberſchenkel zerſchmettert wurde
mußte ſich in der Halleſchen Klinik der Amputation des ganzen Beines
unterziehen da ſonſt das Leben deſſelben gefährdet erſchien Der jetzige
Zuſtand des Verunglückten iſt aber recht befriedigend

Cöthen 2 Februar Unfall Der bei Abbruchsarbeiten be
ſchäftigte Maurerpolier H ſtürzte geſtern r rteg aus anſehnlicher Höhe
herab und blieb längere Zeit am Boden liegen Der Verunglückte wurde
ſofort in ein Haus getragen Die Verletzungen ſcheinen glücklicherweiſe
nicht ernſter Natur zu ſein

Theiſzen 2 Februar Diebſtahl Mit einer Dreiſtigkeit die
ihresgleichen ſucht treiben hier Spitzbuben ihr Unweſen Geſtern Vor
mittag wurden auf der ſehr belebten Provinzialchauſſee bei Theißen zwei
Diebe bei der Arbeit abgefaßt Berginſpektor Winter beobachtete wie
ſie eine große Wellblechtafel vom alten Schacht her querfeldein brachten
und auf einen mit einem Pferde beſpannten Wagen den ſie zu dieſen
Zwecke mitgebracht hatten luden doch wurde ihnen dieſe Bente wieder
abgejagt Die Diebe welche erkannt wurden ſtammen aus Zeit

W Freyburg 3 Februar Unfall Das 4jährige Söhnchen
des Dampfziegeleibeſitzers Gerlach hier hatte das Unglück beim Glandern
zu fallen und das linke Bein im Oberſchenkel zu brechen

W Laucha 3 Februar Schulſparkaſſe Jm Jahre 1900
wurden in die hieſige Schulſparkaſſe von 233 Kindern 2844,17 Mk ein
gezahlt dagegen kamen jetzt an Konfirmanden 782,97 Mk zur Aus
zahlungg Bernburg 2 Februar Letzte Fahrt Unter den Klängen
des Liedes Morgen muß ich fort von hier fuhr vorgeſtern e
5 Uhr 45 Min die letzte von der Poſtverwaltung geſtellte Perſonenpoſt
von hier über Plötzkan nach Alsleben An der Fahrt nahmen 3 Perſonen
theil Der letzte Fahrſchein wird unter Glas und Rahmen in der Union
aufbewahrt werden Die Pferde trugen zu dieſer letzten Fahrt Blumen
ſchmuck auch die Peitſche des Poſtillons der auf der Fahrt durch die
Stadt wehmüthige Abſchiedslieder erklingen ließ war mit einem Sträußchen
verſehen Von geſtern an fährt auf der Strecke der Perſonen Omnibus
des Herrn Poſthalters Herrmann

Joknles,
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 4 Februar
Auszeichnnung Dem Generalſekretär der Landwirthſchaftskammer

für die Provinz Sachſen Dr Rabe hierſelbſt iſt die Anlegung der Ritter
inſignien 2 Klaſſe des Herzogl Anhaltiniſchen Hausordens Albrecht des
Bären geſtattet worden

Neues Freibad Jn der heutigen Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung wird u a auch ein Antrag zur Berathung gelangen den
Magiſtrat zu erſuchen die Beſchaffung eines ſtädtiſchen Freibades nach
Art desjenigen in den Pulverweiden für den Norden der Stadt in die
Wege zu leiten Wie wir erfahren ſteht der Magiſtrat dem Antrage
ſympathiſch gegenüber es haben auch bereits wegen Auswahl eines ge
eigneten Platzes Erörterungen ſtattgefunden

Zoologiſcher Garten Wie uns mitgetheilt wird ſind Zeich
nungen auf Aktien und Schuldverſchreibungen in den letzten Tagen wieder
ſo zahlreich eingelaufen daß das Unternehmen wohl als geſichert betrachtet
werden kann Die den Aktionären gewährten Vortheile ſind aber auch ſo
bedeutend daß die allgemeine Betheiligung erklärlich iſt Der Beſitzer
zweier Aktien ſoll für ſich und ſeine Familie während des ganzen Jahres
freien Eintritt haben es ſind wöchentlich 3 bis 4 Concerte erſter Kapellen
vorgeſehen an je einem Wochentage für Einzelbeſucher bei erhöhtem Ein
trittsgelde ſo daß an ſolchen Tagen ſich die beſten Geſellſchaftskreiſe im
Zoologiſchen Garten treffen werden Rechnet man nun die Zinſen der
500 Mk für zwei Aktien à 49 ſo genießt die ganze Familie dieſe und
noch andere Annehmlichkeiten für 20 Mk pro Jahr während das Abonne
ment natürlich beträchtlich höher ſein wird Da die Ausgabe von Aktien
eine beſchränkte iſt ſo werden wie in anderen Städten dieſelben bald mit
Aufgeld geſucht werden

Der J kommunale Wahlbezirksverein hat am Mittwoch den
6 Februar Abends 8 Uhr im Rathskeller Monatsverſammlung mit
folgender Tagesordnung 1 Ueber elektriſche Anlagen 2 Entlaſtung der
großen Ulrichſtraße 3 Zoologiſcher Garten 4 Kommunales

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und Alterthumsverein
Jn der Sitzung am Dienstag den 5 Februar Abends 8 Uhr in Stadt
Hamburg ſpricht Herr Baumeiſter G Wolff über Nikolaus Nickeh
Ho fmann und dann Herr Profeſſor G Hertzberg über die Provinz
Sachſen

Vakante Kuſtosſtelle Jm Jnſeratentheile unſerer heutigenNummer findet ſich eine Ausſchreibung der Kuſtosſtelle an der Kirche zu
u L Frauen hierſelbſt deren bisheriger Jnhaber ſich aus Geſundheits
rückſichten genöthigt geſehen hat ſeine Verſetzung in den Ruheſtand zu
beantragen
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Nr 30 DienstagLiberale Wählerverſammlung Jn einer recht gut beſuchten
Kberalen Wählerverſammlung welche geſtern Nachmittag in den Kaiſer
ſälen ſtattfand hielt Herr Reichstagsabgeordneter Dr Müller Sagan
einem Vortrag über Der neueſte Kurs Ueber die ſog Vorbereitung
der Handelsverträge laſſe ſich nicht viel ſagen denn darüber werde hinter
verſchloſſenen Thüren verhandelt Man erzähle ſich daß ſelbſt die Beamten
im Reichsamt des Jnnern welche das Tarifſchema ausarbeiten ſollen nicht
viel Kenntniß von dem erlangen was eigentlich geplant wird es ſeien
mehrere Abſchriften verſchiedener Theile vorhanden deren Zuſammenſtellung
nur dem Chef mit wenigen Vertrauten bekannt ſei Jedenfalls erſcheine
dieſe Vorſicht nothwendig weil vielleicht der Herr Staatsſekretär ſelbſt nicht
einmal wiſſe was eigentlich werden ſoll Jn längerer Ausführung ver
breitete ſich der Herr Redner über die Art wie Graf Walderſee bei ſeinem
Abgange nach China gefeiert wurde Der Feldmarſchall ſoll jetzt mitge
theilt haben daß er glaube in zwei Monaten nach Deutſchland zurückkehren
zu können Stehe nun das was er in China gethan im Einklange mit
den Lorbeeren die er auf Vorſchuß erhalten habe Die Freiſinnigen
nähmen ganz den Standpunkt ein den Bismarck ſtets vertrat nämlich
daß ſich Deutſchland in die Angelegenheiten auswärtiger Staaten die das
Reich nicht direkt berühren nicht einmiſchen ſoll Nun werde ſchon in
einer Reſolution vom Centrum verlangt daß die Chriſten in China dauernd
geſchützt werden Was gingen uns aber die chineſiſchen Chriſten an die
vielleicht nur Chriſten geworden ſind um ſich der chineſiſchen Rechtszu
ſtändigkeit zu entziehen Während der frühere deutſche Geſandte in Chinag
v Brandt der Meinung iſt daß gerade die Miſſionen es waren die
in China den Fremdenhaß verurſachten habe ſich in gewiſſen Kreiſen bei
uns ſchon der Gedanke feſtgeſetzt daß es ſich in China um einen Kreuzzug
um einen heiligen Krieg handle Es ſei aber ein eigenthümlicher Kreuz
zug an dem ſo viele mohamedaniſche c Jndier und Japaner betheiligt
ſind Graf v Bülow habe im Reichstage ſeine Anſichten über die Ching
expedition klipp und klar ſo dargelegt wie ſie mit den Anſchauungen der
Freiſinnigen übereinſtimmten Was er nun thun werde ſei abzuwarten
Der Reichskanzler habe in recht ſchwierigen Situationen große Erfolge erzielt
er habe gezeigt daß er ſich in den Formen eines konſtitutionellen Staats mit
Grazie zu bewegen weiß Deshalb müſſe er aber richtig eingeſchätzt werden
weil man leicht Gefahr laufe von einem verkannten Gegner über das
Ohr gehauen zu werden Es ſei zu befürchten daß Graf Bülow viel zu
weich iſt um den Anforderungen der Agrarier nachhaltigen Wider
ſtand leiſten zu können Welcher Wind in den oberen Regierungskreiſen
wehe gehe aus dem einem hieſigen Kaufmann zugegangenen Schreiben
hervor wonach ein deutſches Konſulat eine Auskunft ablehnt weil es nicht
Sache eines Kaiſerl Konſulats ſei die ruſſiſche Ansfuhr von Produkten
zu fördern die auch in Deutſchland hergeſtellt werden Der Jmport ſei
aber doch nothwendig ſchon infolge der Thatſache daß unſere Bevölkerung
um jährlich 800000 Köpfe zunimmt und wir einen Zuſchuß an Nahrungs
mitteln und Kohlen benöthigen Der Kaiſer habe früher einmal geſagt
man könne ihm nicht zumuthen daß er Brotwucher treibt Hoffentlich
erinnere ſich die Regierung dieſes Ausſpruches des Kaiſers Welchen Zoll
ſchutz die Agrarier eigentlich verlangen ſei noch unbekannt Graf Kanitz
wolle den Antrag ſtellen die Einnahmen aus den erhöhten Getreidezöllen
zu Zwecken der Alters und Jnvaliden Verſicherung zu verwenden Was
habe aber die Zoll Einnahme gegenüber der Thatſache zu bedeuten daß
das Volk die ganze Differenz zwiſchen Zoll und Weltmarktspreis jährlich
520 bis 600 Millionen Mark in die Taſchen der Agrarier zu zahlen hat
Von dieſer gewaltigen Summe habe aber nur ein kleiner Theil der Landwirthe
Nutzen der Kleinbauer aber direkten Schaden Wenn unſer Export untergraben
werde und die Jnduſtrie nicht mehr rentiert hätten nicht nur die un
mittelbar Betheiligten Schaden ſondern die Geſammtheit des Volkes
Man müſſe die Befürchtung hegen daß ein Zollkrieg ausbricht wie wir
einen ſolchen noch nicht gehabt haben und dieſe Gefahr werde herauf
beſchworen obwohl nach der amtlichen Statiſtik unter der Herrſchaft der
Zollverträge ein mächtiges Aufblühen unſeres wirthſchaftlichen Lebens und
eine weſentliche Aufbeſſerung der Lebenshaltung des Volkes eintrat Jm
Laufe des Vortrages bezeichnete Redner die Neuordnung des Penſions
und Reliktenweſens der Beamten als dringende Nothwendigkeit Er be
dauerte daß den Beamten unter Mitwirkung der Sozialdemokraten das
Petitionsrecht auf dem Wege eines Beſchluſſes der Budgeikommiſſion
Petitionen künftig nur noch nach erfolgter Etatsfeſtſetzung zu berathen
ſo gut wie beſeitigt iſt Es ſei zu beklagen daß den Jntereſſenten Schutz
zölle aller Art angeboten werden Die Freiſinnigen verlangten daß eine
Politik getrieben wird welche nicht die Jntereſſen einzelner Gruppen be
vorzugt ſondern nach dem Grundſatze Gleiches Recht für Alle das Allge
meinwohl fördert und das köſtliche Gut welches Deutſchland in den
heißen Kämpfen des großen Krieges errungen unſeren Kindern und
Kindeskindern unverkürzt übermittelt Lebhafter anhaltender Beifall
Nachdem der Vorſitzende Herr Stadtverordneter Nichter zum Eintritt
in den liberalen Verein aufgefordert hatte ſchloß er die Verſammlung mit
einem Hoch auf den Kaiſer

Stadttheater Die nen inſcenierte Oper Oberon
Dienstag zum 10 Male wiederholt Außer Farbenabonnement ſämmt
liche Umtauſchkarten haben keine Gültigkeit Wie bereits bekannt
gaſtiert am Mittwoch die königl ſächſiſche Hofſchauſpielerin Klara Sal
b ach vom königlichen Hoftheater in Dresden Dem hieſigen Publikum
iſt Klara Salbach keine Fremde da ſie ſchon früher am hieſigen Stadt
theater gaſtierte Billetvorbeſtellungen werden an der Theaterkaſſe entgegen
genommen

Thalia Theater Am Dienstag wird Max Halbe s Liebesdrama
Jugend wiederholt Die nächſte Aufführung von Die Dame von

Mäarxim findet am Mittwoch ſtatt Demnächſt wird auch Guſtav Kadel
burg s neueſter Z3aktiger Schwank Das Bärenfell Die große Erbſchaft
im Thalia Thegter zur Aufführung gelangen

Walhalla Theater Am Freitag waren 12 Jahre vergangen ſeitdem
das Walhalla Theater ſeine gaſtlichen Pforten öffnete Wie in dieſer Zeit
die Direktion es verſtanden hat die Spielpläne je länger deſto mehr
intereſſant und glanzvoll zu geſtalten geht am beſten daraus hervor daß
dieſe Spezialitätenbühne in der Gunſt des Halleſchen Publikums feſtſitzt
Diesmal hat die Theaterleitung wieder alles aufgeboten um ein Programm
zu bringen wie es reichhaltiger und ſchöner nicht gedacht werden kann
Die Vorſtellung wird durch die Geſangs und Tanzſoubrette Molly Verch
die durch prickelnde Vorträge erfreut wirkungsvoll eingeleitet Die Equili
briſtik auf dem ſchwebenden Trapez hat in Miß Elſa Levain eine ganz
hervorragende Vertreterin gefunden welche die ſchwierigſten Sachen in
ihrem Fache mit ſpielender Leichtigkeit ausführt Greenbaum s amerikaniſcher
Bioskop bringt neue lebende Photographien die lebhaften Beifall fanden
Beſonders anziehende Leiſtungen bot die Verwandlungsſoubrette Lucie
Medlon eine an ſich ſchon großartige Bühnenerſcheinung weis dieſelbe
durch den Glanz ihrer Toiletten die Aufmerkſamkeit zu feſſeln ihre mit
Schneidigkeit und Empfindung vorgetragenen Couplets fanden viel An
klang Als ausgezeichnete Handakrobaten und Gymnaſtiker an ſchwebenden
Silberketten ſtellten ſich die Geſchwiſter Gladenbeck vor welche mit Kraft
und Gewandheit ſtaunenerregende Evolutionen ausführen Einen durch
ſchlagenden Erfolg hauptſächlich mit einem Vortrag mit dem er ſich auf
das Gebiet der Politik hinüberwagte errang der neue noch jugendliche
Originalgeſangshumoriſt Otto Richard Jmmer und immer wieder
wurde der Künſtler hervorgerufen ſo daß er ſich zu einer Zugabe nach
der anderen verſtehen mußte wobei er Anſtößiges ſorgfältig zu vermeiden
weiß Die excentriſchen Gymnaſtiker auf dem doppelten Reck Marzelo
und Millag zwei originelle Geſtalten wiſſen die Kunſt geſchickt mit der
drolligſten Komik zu vereinen Der letzte Theil des Programmes iſt recht
geeignet das Zwerchfell der Beſucher in Bewegung zu bringen denn
trockenen Auges wird gewiß keiner dem Bauchredner Paul Carro jzju
hören bezw zuſehen können Die Späße und ſtets wechſelnden komiſchen
Scenen laſſen ſich nicht beſchreiben das muß man ſelbſt ſehen Aber auch
die darauffolgenden muſikaliſchen Scheerenſchleifer bleiben nichts ſchuldig
Es dürfte kein Beſucher das Walhalla Theater ohne volle Befriedigung
verlaſſen

Warnung Der Verlag der Halleſchen Zeitung giebt neuer
dings einen Ableger heraus der von Jnſerenten als völlig werthlos er
achtet und deshalb auch nicht benutzt wird Um nun Einnahmen zu erzielen
ſchlägt die Geſchäftsleitung des Blattes eigenartige Wege ein Es werden
nämlich einfach Annoncen die ihren Zweck bereits ganz erfüllt haben
dem General Anzeiger vielleicht anch noch anderen Blättern ohne
Wiſſen der betr Auftraggeber übernommen und letzteren quittierte
Rechnungen überſandt welche auch in einigen Fällen aus Jrrthum
bezahlt wurden Wir können den Betreffenden nur anheimgeben Rück
zahlung der irrthümlich gezahlten Beträge ſammt der nothwendigen Aus
lagen zu fordern

Jm Familienabend der Paulusgemeinde der am nächſten
Mittwoch den 6 d M um 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſtattſinden ſoll
wird Herr Kandidat Lehnert den Hauptvortrag halten über das Thema
Herrſcherthaten und Volkstreue unter dem Glanz der preußiſchen König

krone Daneben werden patriotiſche Deklamationen Sologeſfänge un

wird am

Koerner und Emma
arbeiter Hermann Jaentſch und Luiſe Gebhardt Lerchenfeldſtraße 20 und

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Trios vorgetragen und auch Mittheilungen aus dem Leben der Gemeinde
gemacht werden Für Eintritt und Programme ſind 10 Pfg von
Familien mit drei oder mehr Perſonen 25 Pfg zu zahlen

Der Lehrerverein für Naturkunde Bez Ver Halle a/S hält
am Dienstag Abend 8 Uhr eine Sitzung in der Tulpe ab in welcher
Herr Kandidat Werner über Die jetzige Auffaſſung des Nervenſyſtems
ſprechen wird Gäſte willkommen

Schuhmacher Bildungsverein Am Dienstag den 5 d Mts
findet im Reichskanzler ein Vortrag über Was muß der Schuhmacher
in der Gegenwart wiſſen um ſeine Exiſtenz zu ſichern und dem Handwerk
Ehre zu machen Schuhmacher über 18 Jahre ſowie Freunde des Hand
werks ſind willkommen

Der Zweigverein des Evang Bundes Halle Giebichenſtein
veranſtaltet am Sonntag den 10 Febrnar Abends 8 Uhr im Bad Wittekind
einen e et ter Das 200 jährige Krönungsjubiläum hat das
Intereſſe jetzt beſonders auf die preußiſche Königsgeſchichte gelenkt Dem
ſollen die beiden Vorträge Rechnung tragen der erſte Vortrag wird das
Thema behandeln Die Hohenzollern und die Evang Kirche unter be
ſonderer Berückſichtigung des Zeitraumes 1700 1900 In dem zweiten
Vortrag ſoll ebenfalls ein intereſſanter Gegenſtand erörtert werden nämlich
Der Antheil der Jeſuiten an der preußiſchen Königskrone

Der Theater Verein Deutſche Bühne veranſtaltet am
Freitag den 8 Februar in den Kaiſerſälen einen Maskenball Die
Hentſchel ſche Kapelle wird dabei ein Doppelconcert ausführen

Der Knnſtgewerbeverein lädt ſeine Mitglieder für Mittwoch
den 6 Februar zu einer gemeinſamen Beſichtigung der Ausſtellung im
Kunſtſalon Aßmann ein Abends 8 Uhr Eintritt nur 8 bis

9 Uhr Eine Beſprechung einzelner Gegenſtände durch Sachverſtändige
wird ſich anſchließen Bei dieſer Gelegenheit ſei wiederholt darauf auf
merkſam gemacht daß die Mitglieder des Kunſtgewerbevereins gegen Vor
zeigen ihrer Mitgliedskarte ſtets freien Eintritt in den Salon Aßmann
genießen

Perſonalfeſt Die Firma A Huth Co veranſtaltete ihrem
geſammten Perſonale am Sonntage in beiden Sälen der Tulpe eine
wohlgelungene Feſtlichkeit Nach einem Feſtmahle welches durch ver
ſchiedene Toaſte gewürzt einen recht befriedigenden Verlauf nahm folgten
Vorträge 2c und ein von Frau Stahlberg Wieſt eigens arrangierter
Tanz Eine beſondere Feſtzeitung erregte viel Heiterkeit Ein Ball
ſchloß die Feier welche allen Theilnehmern noch lange in angenehmer Er
innerung verbleiben wird

Ein kaum glaubliches Vorkommnifz Unter dieſer Spitzmarke
berichtet das ſozialdemokratiſche Volksblatt nach den Angaben des
Maurers Hermann Richter dieſer ſei von zwei Polizeibeamten welche
die Frau herbeigeholt habe aufgefordert worden mit zur Wache zu kommen
Als R ſich ein derartiges Auftreten in ſeiner Wohnung verbeten habe ſei
es zu einer kleinen Rempelei gekommen bei welcher dem Maurer das
Hemd in vier Stücke geriſſen ſei Alsdann habe man ihn an einem Fuß
barfuß und am andern nur mit einem Strumpfe bekleidet drei Treppen
hoch heruntergeſchleppt Die Frau habe erſt Rock und Weſte nachgebracht
Darauf habe man ihn geſchloſſen Auf dem Rathhaus habe man ihn in
einen Raum geſchafft der infolge des ſchadhaften Fenſters nicht völlig ge
ſchloſſen werden konnte ſo daß der Maurer in dieſem kalten Raume
mangelhaft bekleidet vorläufig zubringen mußte Erſt ſpäter habe ſeine
Frau die Stiefel auf die Wache gebracht die ihm dann ausgehändigt
wurden Um 8 Uhr Morgens ſei er wieder entlaſſen nachdem ihm
zuvor ein Kriminalkommiſſar geſagt haben ſoll Sind Sie froh
daß ich nicht da war ſonſt hätten Sie noch Prügel bekommen
Von zuſtändiger Stelle wird uns hierzu mitgetheilt Bereits vor einigen
Tagen klagte die Frau auf der Polizeiwache daß ſie von ihrem Manne
mißhandelt werde ſie wies auch eine Wunde an der Stirne als Folge
einer Mißhandlung vor Sie gab an ihr Mann habe die Familie da
durch daß er ſtreike in Noth und Elend gebracht er komme öfters be
trunken nach Hauſe und prügele ſie die Frau dann Jn der Nacht zum
Sonnabend gegen 2 Uhr bat die Frau abermals um Schutz vor ihrem
Mann der betrunken aus einer Maurerverſammlung nach Hauſe ge
kommen ſei Auf der Wache wurde der Frau zugeredet die ehelichen Zwiſtig
keiten ſelbſt auszugleichen es wurde ihr aber geſagt ein Polizeiſergeant
werde einige Zeit auf der Straße warten und im Nothſalle einſchreiten Der
Beamte wartete etwa Stunde und begab ſich dann weil alles ruhig
blieb wieder zur Wache Bald darauf erſchien aber auch die Frau wieder und
gab an der Mann habe ſie gegen die Wand geworfen er drohe ſie um
zudringen 2c Sie könne die Wohnung nicht verlaſſen da ſie mit ihrem
Kinde eine andere Unterkunft nicht habe Zum Schutze der Frau
begaben ſich nun zwei Polizeiſergeanten in die Wohnung des Richter und
forderten dieſen auf mit zur Wache zu kommen R weigerte ſich und
ſehte ſeiner Feſtnahme heftigen Widerſtand entgegen Bei dem nun
folgenden Ringen iſt ihm allerdings das Hemd zerriſſen Das Fenſter
der Arreſtzelle befindet ſich in Ordnung R war betrunken aber nicht
ſinnlos Nachdem er den Rauſch ausgeſchlafen hatte ſollte er wieder ent
laſſen werden er weigerte ſich aber das Wachtlokal zu verlaſſen
weil er ſich in ſeiner Kleidung ſchämen müſſe Die einem Kriminal
kommiſſar in den Mund gelegte Aeußerung iſt nicht gefallen Bei
dieſer Gelegenheit muß auf eine Bemerkung des ſozialdemokratiſchen Blattes
hin erwähnt werden daß wie amtlich nachgewieſen werden kann ſehr
viele Frauen ſtreikender Maurer der Behörde ihre Noth darüber klagen
daß ihre Männer die Streikunterſtützung vertrinken und ihre Familie dem
größten Elende preisgeben

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend gegen 71 Uhr Abends
nach dem Stadtgymnaſium gerufen wo in der Kaſtellanwohnung ein
ausgebrochener Ofenrohr und Schornſteinbrand zu beſeitigen war Am
Sonntag Abend um 68 Uhr rückte die Wehr zur Beſeitigung eines
Balkenbrandes nach Karlſtraße 19 ab kurz nach 7 Uhr kehrte ſie bereits
wieder in das Depot zurück

Schlimmer Sturz Am Sonnabend Abend war auf einem hieſigen
Gehöfte der 37 jährige Arbeiter Andreas Thiele mit Abladen eines Heu
ſuders beſchäftigt Als er nun um auf den Wagen zu gelangen eine
Leiter beſtieg rutſchte letztere ab und Th ſtürzte aus der Höhe von mehreren
Metern auf den gepflaſterten Hof herab Er erlitt einen Bruch des linken
Oberſchenkels und mußte in die Klinik aufgenommen werden

Verbrennnng Mit Schwefelſäure verbrannte ſich das 18jährige
Dienſtmädchen Olga Müller beim Putzen von Metallgegenſtänden die
rechte Hand derart daß kliniſche Behandlung in Anſpruch genommen
werden mußte

Selbſtmord Geſtern Vormittag wurden am Ufer des Mühl
grabens auf der Würfelwieſe weibliche Kleidungsſtücke ein Jacket Pelz
barett Handſchuhe gefunden Vermuthlich hat die Eigenthümerin dieſer
Sachen den Tod in der Saale geſucht

Unfälle Auf der Straße kam der 7jährige Paul Puttgereiltt
zu Falle und ſchlug mit dem Kopfe auf die ſcharfe Kante eines Steines
auf wobei er ſich eine recht erhebliche Wunde zuzog Eine 7 CEenti
meter lange Wunde an der linken Hand brachte ſich beim Holz
ſchneiden der 27 jährige Arbeiter Theodor An hofer dadurch bei daß er
mit dem Meſſer abglitt Der 12 jährige Otto Bernhardt wollte am
Sonnabend bei einem hieſigen Fleiſchermeiſter die Wurſtmaſchine reinigen
dabei gerieth er mit der rechten Hand in das Gewinde der Maſchine
und erlitt mehrere komplizierte Fingerbrüche Die Verletzten befinden
ſich in kliniſcher Behandlung

Sterbefälle Halle Süd
ſtarben an Scharlach 1 Blutung 1
Herzſchwäche 1 Gehirnerweichung 1

n der vergangenen Woche ver
iphtherie 2 Lungentuberkuloſe 7

Geiſteskrankheit 1 Lungen
er Bruſteiterung 1 Herzſchlag 2 Blutvergiftung 1 Zucker
arnruhr 2 Gehirntuberkuloſe 1 Altersſchwäche 2 Herzlähmung 1
armkatarrh 1 Krebs 1 Entkräftung 2 Krämpfen 1 Lungenlähmung 1

Luftröhrenkatarrh 1 Schädelverletzung 1 Nierenentzündung 1 zu
ſammen 27 Darunter 8 Ortsfremde Nord Jn der vergangenen
Woche verſtarben an Lebensſchwäche 3 Herzſchlag 2 Darmkatarrh 1
Magencarcinom 1 Altersſchwäche 1 Herzlähmung 2 chron Herzmuskel
entzündung 1 Gehirnhautentzündung 1 Lungenentzündung 2 Ertrinken l
chron Rheumatismus 1 Brechdurchfall 1 Bruſtkrebs 1 Lungentuber
kuloſe 1 Todtgeburt 1 zuſammen 20 Darunter 4 in hieſigen Kranken
häuſern verſtordene Ortsfremde

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 32 Februar Der Glaſer Karl Neubert und Luiſe Eisner
gr Brauhausſtraße 28

Eheſchließung 2 Februar Der Magiſtrats Bureau Aſſiſtent Kurt
einel Jägerplatz 19 und Thorſtraße 15 Der Bau

dansfelderſtraße 49 Der Krankenpfleger Albert Ewers und Marie
werkfeger Hagenſtraße 7 Der Bahnarbeiter Otto Barthel und Anna

5 Februar Seite 5
Sommerfeld gr Steinſtraße 17 Der Bahnarbeiter Franz Rackwitz und
Bertha Mußtopf Sennewitz und gr Kiausſtraße 17 er Fabrikarbeiter
Willi Knoche und Marie Bodenburg Merſeburgerſtraße 32 und Beeſener
ſtraße 119

dende Joſef Binſch ein S PaulGeboren 2 Februar Dem
Schmiedſtraße 28 Dem Former Ludwig Becker eine T Ella Schmied

Bartholomäus eine T Marie Eſtraße 35 Dem Geſchirrführer Karl
Ulrichſtraße 14 Dem Buchhalter Oskar Noltze eine T Helene Delitzſcher
ſtraße 75 Dem Schloſſer Robert Spritulle ein S Otto Dnzenſtraß r

Dem Expedient Karl Krauſe eine T Anna Nikolaiſtraße 8 Dem
Hilfsbremſer Otto Holbe ein S Walther Leipzigerſtraße 83 Dem Bäcker
meiſter Otto Jünge ein S Arthur Spitze l

Geſtorben 2 Februar Des Cigarrenmacher Karl Beyer T Wally
2 Bäckerſtraße 6 Des Zolleinnehmer a D und Kaufmann Max
Schultz T Luiſe 2 Martinſtraße 11 Des Bahnarbeiter Hermann
Schroeder S Franz 2 Klinik Des Handarbeiter Guſtav t S
Paul 11 an der Schwemme 2 Der Eiſendreher Otto Lindner 28
Pfännerhöhe 54 Der Handarbeiter Ernſt Dülsner 22 J Klinik
Der Bäcker Reinhold Dreyhauvt 43 Klinik Des Handarbeiter Otto
Thümmel Ehefrau Anna geb Saal 33 Klinik

Standesamt Halle N
Aufgeboten 2 Februar Der Bauarbeiter Paul Trebeſius und Lutſe

Polenski gen Naumann geb Pabſt Zenkerſtraße 15 und gr Wallſtraße 4
Eheſchließungen 2 Februar Der Schuhmachermeiſter Auguſt

Hammer und Karoline Höſe Cöthen und Harz 28 Der Sergeant Hermann
Jung und Jda Mittendorf Reilſtraße 128 und Mangfelderſtraße 58

Geboren 2 Februar Dem Handarbeiter Otto Hanke eine T Martha
Körnerſtraße 64 Dem Handarbeiter Karl Stock eine T Anna Körner
ſtraße 5 Dem Handarbeiter Albert Denkewitz ein S Walter Mögßzlicher
ſtraße 5 Dem Handarbeiter Robert Lederbach eine T Martha gr
Brunnenſtraße 47 Dem Schloſſer Otto Pretzſch ein S Walter Oppiner
ſegf Dem Schmied Reinhold Seidemann eine T Frieda Adolf

raße 5

Geſtorben 2 Februar Des Poſtboten Paul Werner T Eliſabeth
2 Karlſtraße 21 Des Keſſelſchmied Rudolf Kunz ein S Karl 8
Far Vn 5 Des Handarbeiter Otto Hemer S todtgeb Breiteſtraße 12

ur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 4 Februar Wolff s Bur Der Kaiſer wird bis zum

5 Februar in England bleiben am Abend des 5 ſich an Bord der
Hohenzollern begeben und am 6 früh nach Vliſſingen in See gehen

Von dort gedenkt der Kaiſer nach Homburg vor der Höhe zu reiſen

wo er am 7 Vormittags eintrifft
Marſeille 4 Februar Meldung des Kl Aus China

hier eingetroffene Meldungen theilen mit daß die Sachen die in China
von Soldaten erbeutet oder geſtohlen wurden in baarem Gelde er
ſetzt werden Die bereits nach Frankreich geſandten Waaren werden öffent

lich verſteigert und die hieraus gewonnenen Summen von der Kriegs
entſchädigung abgezogen werden

Valencig 4 Februar Wolff s Bur Vorgeſtern fanden hier
bei Gelegenheit einer kirchlichen Feier Kundgebungen ſtatt Eine Menſchen

menge zog vor die Kirche der Jeſuiten und rief es lebe die Freiheit
nieder die Reaktion nieder die Jeſuiten Man zog dann pfeifend
und unter denſelben Rufen zum Collzge Saint Joſeph und ſchleuderte
Steine gegen dasſelbe Die Gendarmerie zerſtreute die Tumultuanten

London 4 Februar Meldung des B Bei der geſtrigen
Ueberführung der Leiche der Königin fanden viele Erkrankungen
und Unglücksfälle unter den ſpalierbildenden Truppen ſtatt die z Th
ſeit 2 Uhr Nachts im Dienſt ſtanden Jn Windſor fielen Soldaten
zu Tode ermattet zu Dutzenden um nachdem kaum der Sarg
in die Kapelle gebracht war Viele Soldaten wurden von unruhigen
Pferden geſchlagen Ausſchreitungen des Rowdiethums waren beim
Defilé des Zuges ſehr ſelten erſt als die etwa 21 Millionen Menſchen
zählende Zuſchauermaſſe zum Bahnhof eilte fanden ſolche ſtatt

Berlin 4 Februaur Hente gegen Abend lauerte der Kaufmann
Eiſenſchmidt ſeiner früheren Geliebten Hedwig Werner im Haus
flur auf und feuerte einen Schuß ab ohne ſie zu treffen Ein das
Mädchen begleitender Schutzmann Namens Schneider der ſie vor Zu
dringlichkeiten Eiſenſchmidts ſchützen ſollte zog blank erhielt aber von
dieſem einen Schuß in die Lunge und einen in die linke Seite worauf
Eiſenſchmidt ſich ſelbſt erſchoß

Briefkäſten des General Anzriger
Anonyme Anfragen bleiben unberückſichtigt Jeder Anfrage muß die

Abonnementsquittung beigefügt ſein

Nr 66 in G Die Beſcheinigungen der Knappſchaftskaſſen über
geleiſtete Beiträge zur Jnvalidenverſicherung haben auf die Nummernfolge
der Quittungskarten keinen Einfluß Wenn beiſpielsweiſe Jemand vor
ſeinem Eintritt in eine Knappſchaftskaſſe die Quittungskarte Nr 1
ablieferte nach Jahren aber wieder eine Arbeit aufnimmt in der Marken
zu kleben ſind ſo erhält er einfach Karte Nr 2 Bei einem etwaigen
Anſpruche auf Rente oder Erſtattung rechnen die von der Knappſchafts
kaſſe beſcheinigten Wochen ſelbſtverſtändlich mit und empfiehlt es ſich dieſe
Beſcheinigungen beim Umtauſch der Karte mit abzuliefern damit ſie mit
den Quittungskarten zuſammen aufbewahrt werden können

Ein Abonnent Ein Fahrgaſt der ſich eine Karte für die Wagen
klaſſe IV gelöſt hat in dieſer aber wegen Ueberfüllung keine Aufnahme
mehr findet kann nicht verlangen in der III mit befördert zu werden
nur mit Genehmigung der Verwaltung kann ihm dies gewährt werden
Geſchieht dies nicht dann muß er die Fahrt unterlaſſen und erhält auf
Antrag ſein Geld zurück

Skatſpieler Blöſien Des Onkels Urtheil geht dahin Der
Spieler hatte mehr als 40 geboten und als Spiel Grand gewählt
wollte er dieſes gewinnen ſo mußte entweder der 3 Bube im Skat liegen
oder die Gegner mußten Schneider werden er ſelbſt aber hatte bei
dieſem Grand zu erringen Spiel 1 mit 2 älteſten Buben 2 mit dem
3 Buben oder Schneider 1 4 Points dieſe bei Grand mal 12 48
Dieſe hatte er nicht muß alſo beim Satz von Pfg 12 Pfg an die
Gegner berappen Das Gebot von 41 hat mit dem Werth des Grand
gar nichts zu thun

Guſtav P Bei dem Kaiſermanöver im Jahre 1896 in Sachſen
ſind franzöſiſche Ofſiziere in Uniform nicht zugegen geweſen Zum erſten
Male wohnten franzöſiſche Offiziere den deutſchen und deutſche Offiziere
den franzöſiſchen großen Manövern ſeit dem Kriege 70/71 im vorigen
Jahre bei

Wie aus den Berichten ſ Broſchüre erſichtlich empfehlen viele Profeſſoren und
Uerzte ſeit Jahrzehnten bei Verdauungsſtörungen Verſtopfung und deren Folgezuſtänden

Kopfſchmerzen Bliutandrang Appetitloſigkeit ſowie bei Hämorrhoidallelden die

Apothekerwienu vranars SChWeizer Pillen
Erhältlich à Schachtel Mk in den Apotheken Beſtandtheile ſind Extraet von Silge
1,5 gr Moſchusgarbe Abſynth Aloe je 1gr Bitterklee Gentian je 0,5 gr dazu Gentign
und Bitterklecpulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus 50 Pillen ii  r t m Gewicht von 0,12 gr herzuſtellen

e ceeeenelne
wird als Nähr und Kräftigungsmittel von beſonderer Wirtung
Ssanntogen empfohlen Von Prof u Aerzten glänzend begutachtet
Erhältl in Apoth u Drog Atteſte franco Bauer Cie Berlin 16

Schutz mätteoel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W II Mielck Frankfurt a M
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Das Geheinnis

des Erfolges und der Verbreitung liegt im Fabrikat
Dieſe wenigen aber zutreffenden Worte von hervorragenden Per

ſönlichkeiten und Geſchäftsleuten beſtätigt beweiſen aus welchem
Grunde das im Gebrauch ſo ſparſame und allgemein beliebte Javol
heute auf jedem beſſeren Toilettentiſch zu finden iſt Langſam aber
ſicher bricht ſich die Ueberzeugung in immer weitere Kreiſe Bahn daßder Menſch außer den übrigen Körperteilen auch vor ahn die Kopf

haut und den Haarwuchs pflegen und fördern muß Das beweiſt
wie gut nach gethaner Arbeit eine Kopfwaſchung mit Javol bekommt
Vollkommen unſchädlich und allen ſogenannten Nervenmitteln vorzu
e verbindet Javol das Angenehme mit dem Nützlichen indem ese Thätigkeit der Kopfhaut anregt ſie rein und ſauber hält und ſo

aar zur Ueppigkeit und zum normalen Wachstum anregt
ieſe wenigen aber inhaltsreichen Worte müſſen jeden zum treuen

Anhänger des Javols machen zumal der Preis im Verhältnis zum
geringen Verbrauch S ſehr niedriger iſt Der vorteilhaft Einkaufende
wird ſtets zur Doppelflaſche greifen welche infolge des Spritzkorkens
bequemer und ſparſamer im Gebrauch iſt

Niemand laſſe ſich etwas anderes aufreden ſondern überzeuge
ſich ſelbſt von den hervorragenden Eigenſchaften des Javol Zu
aben à Flaſche Mark 2 Doppelflaſche Mark 50 in den meiſten
arfümerie Droguen und Coiffeurgeſchäften auch in vielen Apotheken

e v h j 44 ß r WJ 3 b r mee J e

W n F e z 2 ä

Wer an loungenleiden ffalsleiden
loungenkatarrh Kehlkopfkatarrh

Asthma Bluthusten Ftusten Fteiserkeit
etc leidet insbesondere aber wer den Keim der Lungenschwindsueht in sich verspürt ver
zuche es mit Epstoin s echtem Polygonum Thee Russ Knöterich Er wird ich äberzeugen
dass dieser Brustthee oft selbst in solchen Fällen wo alle anderen Mittel erfolglos blieben
Besserung und Heilung bringt

Es giebt wenig Mittel mit denen bei Lungen und Halsleiden s0 zahlreiche oft über
raschende Erfolge erzielt wurden wie mit Epstein s Polygonum Thee

Epstein s echter Polygonum Thee darf auf Grund viehjähriger Erfahrungen mit Recht als
das vorzüglichste und billigste Hausmitte bei allen Erkrankungen der Luftwege empfohlen

werden Preis per Packet M 1,00Broschüre mit ärztlichen Gutachten Anerkennungen und genauer Gebrauchsanweisung
gratis und franko

Verkaufsstellen habe nirgends sondern versende um meine Kunden vor Fälschungen
zu schützen nur direkt Einzige Bezugsquelle für Epstein s echten Polygonum Thee

F Epstein Dresden Furstenstr 14

Gie ngsoh le
Bruno Hewvodrich s

Sologeſangs Klaſſen für ausübende Künſtler
Dilettanten

Enſemble und Chorgeſangs Klaſſen
nmaA eldung täglich Marienſtraße 21 I

Berufsſänger ſchon ſtimmbegabte

Ausführliche Proſpekte gratis

n e e e e m

ARPIOUR s
Fleisch SExtract
ist das ausgiebigste Präparat dieser Art

Zu haben iu Colonial u Delicatesswaren Oeschàäften

ARMOUR S Co grösste Schlachterei der Welt

ew Betttedern und Dannen

Bett Inlette Bettbezüge Betttücherg Sohlafdeoken Bettdeoken und e
empfiehlt in großer Auswahl und zu billigſten Preiſen

Robert Steinmetz
Leinen Handlung Wäſche Fabrik

Leipzigerſtraße am Marktplatz S
h

Mittwoch den 6 d Mts
treffe ich mit einem friſchen Transport der beſten

g ſowie Holfſteiner
e Pferde eine Fr ZwickertFr W oIEärberei und chemiſche Waſchauſtalt mit Dampfbetrieb

TLaàd c e Steinſtraße 36 Nähe der Königl KlinikenSeiten 44 Nähe Thalia Theater

Vnbrilk

h

Ziehung unwiderruſtich
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I oose Versend ge
oder Nachnahme

Berlin Breitestr 5
Telegr Adr GlüoksmüllerLoose in Halle bei

Martin schilling
V G Kitzing Schmeerstr

thur Kopsch Schmeerstr 6

Cohn Gr UlrichstrBuchhandlung Markt 22 Pranz

Leipzigerstr 58
Leipzigerstr 94 Max Stoye
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übertrifft bei weitem
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Paris 1900
Collectiv Ausstellung

chem Industrie

Special Marke

Barak10 Stück 70 Pfg
Carl Hahn

Gr Steinstr 9
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R Wilhelm II stehenden Vorein
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Metall Putzpomade

I Gold Medaille

Allein höchstprämiiert
Amsterdam Berlin

S London New Orleans etc

Cigarren Special Geschäft

GeneralAnzeiger für 3 und den r
Krause

7 Verknaufostellen

Vorzügliche ren zJ e kreines Schweineschmalz

1555 Gold u Silbergewinne
extra empf Leo Wolff Königsber

a Schilling Paul Keitei Ernst
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Hamburg Borgfelde

Alter Markt 2 Nähe Schmeerſtraße
Kraufenſtraße 15

Anerkannt vorzügl Ausführung Mäßige Preisſtellung Schnellſte Rücklieferung

Schnurrbart
Franz Haar und Bart
Elixir ſchnellſtes Mittelz Erlang e ſtark Haar
u Bartwuchſes u iß all
Pomad Tinct u Balſ
entſchieden vorzuziehen
durch viele Dank u An
erkennungsſchr bewieſ

Erfolg garantirt

nebſt Gebrauchsanw u
Garantieſchein

Allein echt zu beziehen durch

Parfümeriefabrik F W A Mevyer

Buch über d Ehe w z v Kinderſeg I

wo Blut r Frauen
fre Nachn Dr Sieſtaverlag 23 Hamburg

u 2
Verſ

i Briefm

Sonnabend 16 Febr 7600

5 Februar Nr 30h

Feine harte Thüringer

ervelatwurst
à Pfd 100 Pfg

Kmaciwurs t
à Pfd 85 Pfg v

Pfann
uchen

Baecken

darunter 45 erſtülaſſtge Damen u n Herren

Loosporto und Gewinnliſte 30 Pfg
Aarkin

Looſe à 1 e ehe Looſe 10 Mk
i Pr Kantſtr 2 ſowie hier die H Sohroedel Simon Jnhe Der S Sohröder t n

r 2är r 2a re eletzte grosse Auchion

Dienstag den 5 Februar Vorm 10 Uhr kommen

die Festdestände

I ſteigernung

Eing Kl Alrichſtr 22 Laden
Die iſt J verkaufeu ReS 3

Richarci Schlamm
in Cognae und in Malle Steinweg 27empfiehlt ſeine vorzüglichen Fabrikate bei billigſter Preisſtellung

Engros Verſand gegen Nachnahme oder Angabe von Referenzen
Preisliſten poſt und koſtenfrei

zumWwünzen rebeste Wärze aller suppen und Speisen In
inalßäschehen von 25 Pfg an Pläschchen zu
fs werden für 25 Pfg die zu 65 Pfg für 2e e e und die zu 10 M für 70 Pfg mit MWare uschgefüllt Dagegen verwende man NAGG6I s Bohinon Kaps

zur Herstellung vorzüglicher Fleischbrühe
E Walthers NHachf Moritzzwinger 1

Frauen Industrie u Kunstgew Schule
acnademisehe Lehranstalt I Kanges

für modernste Damensehneiderei und Wäsche Oonſecetion
älteste und betrenommierte am Platze

Halle a S Alte Promenade 35 der Hauntpost schrägübes
Prospecte gratis u franco durch die Vorsteherin Frl Clara Martins

Apollo Theater
Montag den 4 Februar 8 Ahr Abends

Grosser Blite MasKenball
unter Mitwirkung und Betheiligung des geſammten Künſtlerperſonalsäntereſante 2 AUeberraſchungen

De Prämiierung der 2 ſchönſten Masken Da
Vorverkaufs Karten in den bekannten Cigarrenhandlungen

Nur noch diese Wochegu Uniform Ulan Damen drchest
im form Ulan Dame

Zum Schultheiss Poststſ 5
Specialitäten der Abendkarte

Montag Kartoffelpuffer Dienstag Vayeriſche Kalboharen
Mittwoch Thürin a Klöße

Mache auf meine Räume zu Feſtlichkeiten aufmerkſam

Waitzmann Reskaur Ecke Kl Branhausſtr
Denen d Sternſtr Eckeienstag den5 Februar Gr Familienabend

Für gediegene Unterhaltung ſorgt der Wirth
Es ladet ergebenſt einn e r r r wieSport iöétel

an Warme Berliner Leherwürstochen n

Statt be derer Einladung

See S

Steinweg 26

S

e n wozu höflichſt einladet Rud Dietrich
NB Specialität Mittags 12 Ahr

Dienstag den 5 Februar erS v Gr Duett Schlachtefest

r Kohl s
Königſtraße 4 Telephon 8303 3 Dienstag Schla ciytefeſt

Früh 9 Uhr Wellfleiscoh Abends frische Wurst
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